
 

 

 

              

 

 

 

                                                                                             

                                                            

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 Die Kinder spielen alleine ohne von Eltern und Trainer angeleitet zu werden. 
 Die Betreuer helfen nur bei Unklarheiten, beim Wechseln, in der Trinkpause, bei Auf-und Abstieg. 

 Es soll Spaß machen. 

Spielfeld/Aufbau: 

 
 Gespielt wird 3 gegen 3 auf vier Mini-Tore ohne 

Torhüter auf einer Spielfeldgröße von ca. 20 m (Breite) 
und 25 m (Länge). Es ist wichtig, die einzelnen 
Spielfelder gut sichtbar zu nummerieren (z.B. 
laminiertes DIN A4-Blatt mit den Nummern 1 bis 8). 

 Auf ein „normales“ Fußballfeld passen ca. acht Mini-
Spielfelder. Somit können bis zu 64 Kinder (3 + 1 Spieler 
x 16 Mannschaften) gleichzeitig spielen. 

 Materialbedarf je Spielfeld: 8 Markierungskegel für die 
Torschusszonen, 2 Markierungskegel für die Mittellinie, 
4 Mini-Tore, Spielfeldnummerierung  

 Ein Team besteht in der Regel aus 4 Spielern 
 Drei Spieler befinden sich auf dem Spielfeld. Ein Spieler 

ist Rotationsspieler. 
 Die Spielzeit beträgt max. 8 min 
 Anpfiff und Abpfiff erfolgen zentral für alle Spielfelder 

durch den Turnierleiter. 
 
 

 
 

 Das Spiel wird mit einem Hochball durch den 
Feldbetreuer begonnen. 

 Ein Tor kann nur in der gegnerischen Schusszone erzielt 
werden. Eigentore zählen immer, egal von wo der Ball 
ins eigene Tor gespielt wurde. 

 Nach jedem Tor wechseln beide Teams (falls 
Viererteams) jeweils den einen Spieler in einer 
festgelegten Reihenfolge (Rotation) ein. 
 

 Wurde nach zwei Minuten kein Tor erzielt, dann wird 
manuell rotiert. Den Wechsel veranlasst der 
Feldbetreuer 

 Abstoß und Anstoß werden von der eigenen Grundlinie 
als Dribbling oder Pass ausgeführt 

 Ab einer Differenz von drei Toren spielt die unterlegene 
Mannschaft mit einem zusätzlichen Spieler bis der 
Torunterschied wieder kleiner als drei ist. 

 (Kann)Bei 0:0 entscheidet das Kinderspiel                                         
"Schere-Stein-Papier“ 

 


